
 EU an Internationales vun ëmmer  
 méi grousser Bedeitung 

Es ist den Verantwortlichen des Mouvement Ecologique durchaus bewusst, 
dass EU-Themen aktiver bearbeitet werden müssten. Doch Engagement 
auf EU-Ebene ist auf rein ehrenamtlicher Ebene nicht möglich, sie 
erfordert eine starke professionelle Hilfestellung. Doch dafür reichen die 
finanziellen Mittel des Mouvement Ecologique nicht aus, deshalb werden 
auf europäischer Ebene zwar vereinzelte Initiativen unterstützt, leider aber 
sind weitergehende Projekte nicht möglich. Der Mouvement Ecologique ist 
die Luxemburger Organisation von “Friends of the Earth”.

Unterstützung von europäischen und internationalen 
Organisationen

Der Mouvement Ecologique ist Mitglied im internationalen Netzwerk 
von Umweltorganisationen “Friends of the Earth” sowie beim “Bureau 
Européen de l’Environnement”. Dabei kann der Mouvement Ecologique, 
wie bereits erwähnt, nur einen bescheidenen Beitrag zu diesen 
Organisationen leisten. Dieser besteht vor allem in der Beteiligung an 
verschiedenen Aktionen und einer finanziellen Unterstützung. So z.B. 
zum Thema Klimaschutz, oder aber bei diversen Unterschriftenaktionen. 
 
Auch unterstützt der Mouvement Ecologique die Initiative “Sortir du 
Nucléaire”, die sich vor allem in Frankreich gegen Atomkraft einsetzt.

Es wäre deshalb dringend an der Zeit - und dies ist eine mehrjährige 
Forderung des Mouvement Ecologique -, dass der Staat den Akteuren der 
Zivilgesellschaft, u.a. auch einem Mouvement Ecologique, das Mitwirken auf 
europäischer und internationaler Ebene erleichtern würde.

Klimaschutz und Agrofuels

Zusammengearbeitet wurde aber auch mit internationalen Organisationen 
sowie FoE in Sachen Agrofuels. Gilt es doch auf internationaler Ebene diesen 
Widersinn zu verhindern! Denn er macht energiepolitisch keinen Sinn, geht 
auf Kosten der Umwelt und zahlreicher Menschen in den Anbauländern, vor 
allem im südlichen Teil dieser Welt.

Aktion von «Global Action on Arcelor Mittal»

Bereits 2008 beteiligte sich der Mouvement Ecologique an einer neuen 
Allianz “Global Action on ARCELOR-Mittal”. In diesem Bündnis setzen sich 
zahlreiche internationale Organisationen (Südafrika, Tschechien, Amerika, 
Kasachstan …für eine Verbesserung von Sozial- und Umwelt-Standards bei 
den ARCELOR-Mittal-Werken ein. 2013 waren etwas weniger gemeinsame 
Aktivitäten, doch das Bündnis ist nach wie vor von Bedeutung.
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